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Kennen und verstehen
1 a) Jugendparlament

b) Haushaltsplan

c) Bürgermeister

d) Interessenskonflikt

e) Bürgerinitiative

f) Gemeinderat

 Lösungswort: JUGEND

2 a) richtig

b)  Falsch. Der Gemeindekämmerer verwaltet das Geld und

stellt den jährlichen Haushaltsplan auf.

c) richtig

d) Falsch. Der Bürgermeister wird von den Bürgerinnen

und  Bürgern gewählt.

3 a) Stadtviertel

 Stadtviertel sind Teilräume einer Stadt, die sich oft durch 

vorherrschende Nutzung auszeichnen, z. B. Wohn- oder 

Gewerbeviertel.

b) Wohngebiet

 Wohngebiete sind Stadtviertel, die überwiegend dem

Wohnen dienen. Typisch sind Einfamilien-, Reihen- 

oder Mehrfamilienhäuser sowie Spiel- und Erholungs-

bereiche.

Beurteilen und bewerten
4 Jugendgemeinderäte/Jugendparlamente können von Ge-

meinden eingerichtet werden. Dies ist aber freiwillig. 

Möchte man eine direkte politische Einflussmöglichkeit 

von Jugendlichen in einer Gemeinde sichern, dann ist ein 

Wahlrecht ab 16 Jahren sinnvoller. Darüber hinaus hat der 

Jugendgemeinderat zwar oft Rede- und Antragsrecht im 

Gemeinderat und kann natürlich Anregungen geben, es 

können aber keine Beschlüsse getroffen werden, die dann 

durch die Stadtverwaltung umgesetzt werden. 

5 Individuelle Schülerlösung. Arbeitet in Partner arbeit und

tauscht im Anschluss mit den anderen Teams eure Argu-

mente aus. 

Handeln
6 a) und b) Individuelle Schülerlösung. Erstellt eine Werbe-

broschüre für einen Verein eurer Wahl.

7 a) – c) Individuelle Schülerlösung. Ggf. Präsentation der

 Broschüre.

Methode anwenden
8 a – c) Individuelle Schülerlösung.

Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler

 – wenden ihre erworbenen Kompetenzen an.

Training
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